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Vorwort zur 9. Auflage

Das vorliegende Übungsbuch ist aus der Vorlesung „Wirtschaftsprivatrecht“ beider 
Autoren an der Hochschule hervorgegangen. Es wendet sich an Studierende der 
Wirtschaftswissenschaften an Universitäten, Fachhochschulen und Akademien und 
solcher Bachelor- und Diplom-Studiengänge, in denen die Grundzüge des Bürger-
lichen, Handels- und Gesellschaftsrechts vermittelt werden.
Wir haben festgestellt, dass alleine die Lektüre eines Lehrbuchs noch keine anschau-
liche Vorstellung von der praxisnahen Anwendung des privaten Wirtschaftsrechts 
schafft. Nur der praktische Fall und eine ständige Wiederholung der wichtigsten schafft. Nur der praktische Fall und eine ständige Wiederholung der wichtigsten schafft. Nur der praktische Fall und eine ständige Wiederholung der wichtigsten schafft. Nur der praktische Fall und eine ständige Wiederholung der wichtigsten 
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Sicherheit für die Prüfung. Unser bewährtes Übungsbuch gibt hierzu die notwendige Sicherheit für die Prüfung. Unser bewährtes Übungsbuch gibt hierzu die notwendige Sicherheit für die Prüfung. Unser bewährtes Übungsbuch gibt hierzu die notwendige Sicherheit für die Prüfung. Unser bewährtes Übungsbuch gibt hierzu die notwendige Sicherheit für die Prüfung. Unser bewährtes Übungsbuch gibt hierzu die notwendige Sicherheit für die Prüfung. Unser bewährtes Übungsbuch gibt hierzu die notwendige Sicherheit für die Prüfung. Unser bewährtes Übungsbuch gibt hierzu die notwendige Sicherheit für die Prüfung. Unser bewährtes Übungsbuch gibt hierzu die notwendige Sicherheit für die Prüfung. Unser bewährtes Übungsbuch gibt hierzu die notwendige Sicherheit für die Prüfung. Unser bewährtes Übungsbuch gibt hierzu die notwendige Sicherheit für die Prüfung. Unser bewährtes Übungsbuch gibt hierzu die notwendige Sicherheit für die Prüfung. Unser bewährtes Übungsbuch gibt hierzu die notwendige 
Hilfe durch strukturierte Problemlösungen. Das Buch eignet sich für Bachelor- und Hilfe durch strukturierte Problemlösungen. Das Buch eignet sich für Bachelor- und Hilfe durch strukturierte Problemlösungen. Das Buch eignet sich für Bachelor- und Hilfe durch strukturierte Problemlösungen. Das Buch eignet sich für Bachelor- und Hilfe durch strukturierte Problemlösungen. Das Buch eignet sich für Bachelor- und Hilfe durch strukturierte Problemlösungen. Das Buch eignet sich für Bachelor- und Hilfe durch strukturierte Problemlösungen. Das Buch eignet sich für Bachelor- und Hilfe durch strukturierte Problemlösungen. Das Buch eignet sich für Bachelor- und Hilfe durch strukturierte Problemlösungen. Das Buch eignet sich für Bachelor- und Hilfe durch strukturierte Problemlösungen. Das Buch eignet sich für Bachelor- und Hilfe durch strukturierte Problemlösungen. Das Buch eignet sich für Bachelor- und Hilfe durch strukturierte Problemlösungen. Das Buch eignet sich für Bachelor- und 
Master-Studiengänge, in denen Rechtsvorlesungen zu belegen sind.Master-Studiengänge, in denen Rechtsvorlesungen zu belegen sind.Master-Studiengänge, in denen Rechtsvorlesungen zu belegen sind.Master-Studiengänge, in denen Rechtsvorlesungen zu belegen sind.Master-Studiengänge, in denen Rechtsvorlesungen zu belegen sind.Master-Studiengänge, in denen Rechtsvorlesungen zu belegen sind.Master-Studiengänge, in denen Rechtsvorlesungen zu belegen sind.Master-Studiengänge, in denen Rechtsvorlesungen zu belegen sind.Master-Studiengänge, in denen Rechtsvorlesungen zu belegen sind.Master-Studiengänge, in denen Rechtsvorlesungen zu belegen sind.Master-Studiengänge, in denen Rechtsvorlesungen zu belegen sind.
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verwendet und sie so aufgebaut, dass wir langsam von leichteren zu komplexeren 
Problemen übergehen. Dass Recht nicht nur trocken sein muss, sondern auch Spaß 
machen kann, wird beim Lesen der Fälle nicht unbemerkt bleiben. Der Anfänger 
zieht damit einen ungleich größeren Nutzen aus der Lektüre eines Lehrbuchs wie 
das von Führich, Wirtschaftsprivatrecht, Verlag Vahlen und kann sich mit diesem 
Übungsbuch und der Vorlesung umfassend auf erforderliche Prüfungen vorbereiten. 
Hierzu dienen auch die Multiple-choice-Fragen mit Richtig-Antworten zur Wissens-
kontrolle.
Inhaltlich orientiert sich dieser Grundkurs am Lehrbuch „Wirtschaftsprivatrecht“ 
von Führich und behandelt die wirtschaftlich relevanten Teile des Privatrechts wie 
BGB mit Allgemeinem Teil, Schuldrecht, Grundbegriffe des Sachenrechts und die 
wirtschaftstypischen Schuldverhältnisse mit ihren handels- und gesellschaftsrecht-
lichen Bezügen. Im Anhang wird das Gerichtliche Mahnverfahren behandelt.
Als Übersicht haben wir jeweils ein Schaubild vorangestellt, da ein Bild oft mehr aus-
sagt als tausend Worte. Daran schließt sich der systematisch aufgebaute Grundkurs 
an mit Übungsfällen und Wiederholungsfragen und den entsprechenden Antworten.
Die Neuauflage wurde dem neuesten Stand der Gesetzgebung und Rechtsprechung 
angepasst und weitere instruktive Fragen und Fälle eingefügt. So wurden die Än-
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derungen des Schuldrechts über digitale Inhalte, den Warenkauf und den Verkauf 
von digitalen Produkten und Waren berücksichtigt. Das Gesetz zur Modernisierung 
des Personengesellschaftsrechts mit der Reform des GbR (MoPeG) wurde ebenfalls 
eingearbeitet, obwohl es erst zum 1.1.2024 in Kraft tritt. Der Teil 1 wurde von Ernst 
Führich, der Teil 3 von Ingrid Werdan und der Teil 2 von beiden Autoren bearbeitet.
Für Anregungen und Kritik sind wir dankbar.

Kempten, im April 2023 Ernst Führich
 Ingrid Werdan
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